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Treffpunkt Berlin  

1. - 3.9.2023 
Lernen, Vernetzen, Dialog.  

Das Kompetenztraining & Netzwerktreffen in Einem. 
Hotel Christophorus Berlin 

Schönwalder Allee 26/3, 13587 Berlin-Spandau 
 
 
Freitag 
ab 13:30 Willkommensgespräche beim kleinen Mittagsimbiss 
14:00 Eröffnung. Vorstellung der Trainerinnen und Trainer,  

des Programms, des Tagesablaufs 
14:05 Plenum mit Prof. Dr. Carsten Schermuly:  

"Gute Arbeit gestalten.  
Psychologisches Empowerment als Führungsaufgabe" 
Carsten Schermuly ist Professor für Wirtschaftspsychologie an der SRH 
Berlin University of Applied Sciences und dort als Vizepräsident für For-
schung und Transfer, Autor der Bücher "New Work - Gute Arbeit gestal-
ten" und New Work Utopia" und erstellt jährlich das  "New Work-Baro-
meter". 2021 hat das Personalmagazin Carsten Schermuly in die 
Gruppe der 40 führenden HR-Köpfe gewählt 

15:30 Kaffeepause 
16:00 Workshops zur individuellen Schwerpunktsetzung  

Workshop   
(Florence Guesnet) 
Empathie-Bad  
 

Workshop   
(Celina Schareck) 
Selbstbewusst, for-
dernd, wenig loyal? 
Die Generationen Y 
und Z im Arbeitskon-
text  

Workshop  
(René Märtin) 
Bewegung durch poli-
tisches Empower-
ment  

18:00 Abendessen 

19:30 Akademiegespräch: Führung in Politik und Wirtschaft. 
Zu Gast: Volker Ratzmann 
Executive Vice President Corporate Public Affairs Deutsche Post DHL Group 

21:00 Get together 
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Sonnabend 
 
9:00 Workshops zur individuellen Schwerpunktsetzung 

Workshop   
(Florence Guesnet) 
Führungspräsenz  

Workshop   
(Celina Schareck) 
Führung von hybriden 
Teams  

Workshop 
(René Märtin) 
Macht und Moral in 
der Politik  

 
12:30 Mittagspause, Zeit für Gespräche 

15:00 Politisches Forum: „Die ewig junge SPD“. 
Zu Gast: Britta Ernst  
(Ministerin für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg) 
und Rasha Nasr MdB, Dresden 

16:30 Kaffeepause 
17:00 Kollegiale Beratung  
18:00 Abendessen 
20:00  Party in Pauls Kastaniengarten 
ab 22:00 Dancefloor im Kastaniengarten mit DJ Inferno 

 

Sonntag 
9:00 Workshops zur individuellen Schwerpunktsetzung 

Workshop   
(Florence Guesnet) 
Meine Strategie 

Workshop  
(Celina Schareck) 
Wie würdest Du ent-
scheiden und vorge-
hen? Anspruchsvolle 
Fälle aus der Füh-
rungspraxis 

Workshop  
(René Märtin) 
Politik „patholo-
gisch“: Selbsterkennt-
nis und Selbstschutz 

 
12:15  Kraftspende im Plenum 
12:30 Ende; anschließend Mittagessen und Abreise 
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Drei mal drei Workshops zur Auswahl  

Freitag 
Empathie-Bad 
(Florence Guesnet) 
Empathie macht „Em-
powerment“ möglich. Em-
pathie ist die Fähigkeit, an-
dere besser zu verstehen- 
eine Voraussetzung, um 
Mitarbeitende gut einzu-
setzen und zu entwickeln, 
und um gemeinsam Wir-
kung zu erzielen. In diesem 
Workshop verbesserst du 
dein Fragen, dein Zuhören, 
dein Wahrnehmen der an-
deren mit vielen prakti-
schen Übungen. Du lernst 
Gefühle, Bedürfnisse und 
Motive voneinander zu un-
terscheiden, Elemente einer 
empathischen Gesprächs-
führung einzusetzen und 
schädliche Urteile abzustel-
len. Mit diesem gut gefüll-
ten Werkzeugkasten wirst 
du dein Empowerment an-
derer stärken.  

Selbstbewusst, fordernd, 
wenig loyal? Die Generati-
onen Y und Z im Arbeits-
kontext 
(Celina Schareck) 
Junge Fachkräfte werden in 
einigen Berufsfeldern zur 
Engpassressource. Das Per-
sonalmanagement muss 
auf die Veränderungen des 
Arbeitsmarktes und auf die 
geänderte Wertvorstellung 
insbesondere der Generati-
onen Y und Z reagieren. Re-
cruiting, Onboarding und 
Arbeitgeberattraktivität er-
fordern ein neues Mindset 
für Führungskräfte, aber 
auch für MitarbeiterInnen. 
Im Workshop schauen wir 
auf Merkmale und prä-
gende Einflüsse dieser Ge-
nerationen, um Verhaltens-
weisen besser einordnen zu 
können. Wir beschäftigen 
uns mit Optimierungen von 
Pre- und On-Boardingpro-
zessen, Möglichkeiten der 
MitarbeiterInnenbindung 
und mit anderen Heraus-
forderungen im Generatio-
nenmanagement. Ihr be-
kommt konkrete, praxisori-
entierte Tipps für den Füh-
rungsalltag, aber auch für 
eine alterssensible und ge-
nerationengerechte Füh-
rung. 
 

Bewegung durch politi-
sches Empowerment 
(René Märtin) 
Politisches Empowerment 
zielt darauf ab, die politi-
sche Teilhabe und die Mög-
lichkeit zur Mitgestaltung 
der Gesellschaft zu fördern 
und somit die Demokratie 
zu stärken. Dies kann durch 
verschiedene Maßnahmen 
und Strategien erreicht 
werden, wie z.B. politische 
Bildung, Lobbying, Bürger-
initiativen oder Partizipa-
tion in politischen Entschei-
dungsprozessen. An dieser 
Stelle gerät politisches Em-
powerment in das Span-
nungsfeld zwischen reprä-
sentativer Demokratie, par-
tizipativer Ungleichheit, 
abnehmender Akzeptanz 
gegenüber gesellschaftli-
chen und politischen Insti-
tutionen und schwinden-
den Wahlbeteiligungen. 
Was also tun, wenn wir po-
litisch mehr Eigenverant-
wortung und Engagement 
fördern wollen, ohne die re-
präsentative Demokratie 
zu schwächen? In unserem 
Workshop betrachten wir 
Beispiele und reflektieren 
eigene Erfahrungen und 
entwickeln praktische 
Ideen für die Umsetzung in 
Partei und Politik. 
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Samstag 

Führungspräsenz 
(Florence Guesnet) 
Sinn vermitteln, Menschen 
mobilisieren, Wirkung er-
zielen: das ist Führung. In 
diesem Workshop erlebst 
du in verschiedenen Übun-
gen, wie du deine Präsenz 
wahrnehmen, stärken und 
einsetzen kannst. Deine 
mentale Einstellung, deine 
Körpersprache und deine 
Stimme sind wie Werk-
zeuge, die du auswählen, 
einsetzen und verbessern 
kannst. Du wirst ein tieferes 
Verständnis für dein Instru-
mentarium erlangen, spie-
lerisch neue Möglichkeiten 
für dich ausprobieren und 
deine Energie im Umgang 
mit anderen bewusster ein-
setzen.  

Führung  
von hybriden Teams 
(Celina Schareck) 
Inzwischen ist klar: Das 
Homeoffice ist gekommen, 
um zu bleiben. Doch wenn 
das Team nicht mehr dau-
erhaft gemeinsam an ei-
nem Ort ist, brauchen Füh-
rungskräfte eine kluge Stra-
tegie und geeignete Werk-
zeuge, um sicherzustellen, 
dass alle Mitarbeiter erfolg-
reich arbeiten können. Mik-
romanagement hat an die-
ser Stelle ausgedient. Er-
wartungen sollten klar 
kommuniziert werden; dies 
umfasst Ziele, Aufgaben, 
Deadlines aber auch Er-
folgskriterien. Eine weitere 
Herausforderung im Leiten 
hybrider Teams besteht da-
rin, trotz virtueller Kompo-
nente vertrauensvolle Be-
ziehungen untereinander 
entstehen zu lassen, um 
Kollegialität und einen po-
sitiven Teamspirit aufzu-
bauen, denn Führung auf 
Distanz braucht Nähe. Im 
Workshop geht es u.a. um 
Reflexion und Austausch 
bisheriger Erfahrungen, um 
Methoden und Werkzeuge 
sowie den Umgang mit ka-
nalreduzierter Kommunika-
tion. 

Macht und Moral 
in der Politik 
(René Märtin) 
Im politischen Kontext ist 
Macht ein zentrales Thema. 
Doch was bedeutet Macht 
genau und wie kann man 
verantwortungsvoll damit 
umgehen? In unserer De-
mokratie befinden sich po-
litische Ziele und Werte, 
Wahlerfolg und Ämterstre-
ben im stetigen Span-
nungsfeld der Macht. Der 
Umgang mit Macht ist an 
sich schon eine Herausfor-
derung, da Politiker sicher-
stellen müssen, dass sie 
nicht von ihrer Macht kor-
rumpiert werden und sich 
nicht in Machtkämpfen 
und -spielen verstricken, 
die der Gesellschaft und 
ihnen selbst schaden könn-
ten. In unserem Workshop 
beschäftigen wir uns mit 
verschiedenen Konzepten 
von Macht, reflektieren die 
Herausforderungen unse-
rer eigenen Praxis in Partei 
und Politik und fokussieren 
darauf, wie ein guter und 
ethisch bewusster Umgang 
mit Macht gelingen kann.  
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Sonntag 
Meine Strategie  
(Florence Guesnet) 
Strategische Instrumente 
befähigen uns, Grosses und 
Wichtiges zu bewirken: 
weg von Reaktion auf un-
endlich viele Impulse und 
Anforderungen hin zu ge-
planter Aktion und Kräfte-
bündelung. Statt Projektlis-
ten mit lauter Einzelthe-
men eine Gesamtplanung, 
in der Aktivitäten ineinan-
dergreifen und sich gegen-
seitig positiv verstärken. 
Weil die Strategie formu-
liert und vermittelbar ist, 
kann ich andere für sie ge-
winnen und einbinden – 
und die Erfolgschancen 
weiter erhöhen. In diesem 
Workshop lernst Du, Stra-
tegieinstrumente anzu-
wenden und eine Strategie 
für ein dir wichtiges Thema 
anzuwenden und die Fall-
stricke schlecht formulier-
ter und schlecht ausgeführ-
ter Strategien zu vermei-
den. 

Wie würdest Du entschei-
den und vorgehen? 
Anspruchsvolle Fälle aus 
der Führungspraxis 
(Celina Schareck) 
Dramatisch eskalierende 
MitarbeiterInnengesprä-
che, teuflische Machtspiele 
unter KollegInnen, uner-
wartet heftige Emotionali-
tät bei scheinbar banalen 
Sachverhalten - alles pas-
siert irgendwann zum ers-
ten Mal. Doch wenn es da-
rauf ankommt, sind wir al-
lein. Im Führungsalltag 
coacht und reflektiert uns 
in der Regel keiner in der Si-
tuation selbst. Sich mit 
konkreten Fällen und Lö-
sungsansätzen zu beschäf-
tigen, ermöglicht ein sehr 
intensives Arbeiten und Re-
flektieren der eigenen Füh-
rungspraxis und bietet zu-
dem Impulse für Perspek-
tivwechsel. Im Workshop 
treffen langjährige Füh-
rungserfahrung und hohe 
Professionalität ggf. auf 
Führungsneulinge mit erfri-
schend anderen Sichtwei-
sen und völlig neuen Ansät-
zen. Ein interaktiver Work-
shop, der dazu einlädt, mal 
wieder die eigene Komfort-
zone zu verlassen. 

Politik „pathologisch“: 
Selbsterkenntnis und 
Selbstschutz 
(René Märtin) 
Etwas Narzissmus steckt in 
allen Menschen und es darf 
die These gewagt werden, 
dass er auch notwendig ist, 
um sich in die politische Öf-
fentlichkeit zu trauen. Et-
was Zynismus kann dabei 
helfen, äußerst schwierige 
Situationen zu ertragen. Es 
ist wie immer im (politi-
schen) Leben: es kommt 
auf die Dosis an. Ein „ge-
sunder“ Narzissmus kann 
dabei helfen, eine starke 
Persönlichkeit zu entwi-
ckeln und selbstbewusst 
aufzutreten. Eine gewisse 
Portion Zynismus bringt ei-
nen klaren Blick mit sich 
und entlastet. Die eigentli-
che Gefährdung liegt darin, 
sich nicht in andere einfüh-
len zu können oder Ent-
scheidungen zu treffen, die 
hauptsächlich dazu dienen, 
das eigene Ansehen zu 
stärken. In unserem Work-
shop widmen wir uns mit 
viel Humor der Selbster-
kenntnis, überprüfen Per-
sönlichkeit und Verhalten 
und entwickeln Strategien 
für den Umgang mit her-
ausfordernden Persönlich-
keiten in der Politik. 
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